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26. Fund von Eilema lutaralla (Linnaeus, 1758) in Nordhessen (Lepidoptera: Arctiidae)
Andreas C. Lange, Aarblick 25, D­65307 Bad Schwalbach­Hettenhain, Deutschland; andreas.c.lange@gmx.de

Am 28.  vii. 2009 fing ich auf einem Kalkmagerrasen am Ei sen­
berg bei Hessisch Lichtenau ein aus einem Weißdornstrauch auf­
fliegendes Flechtenbärchen. Den Beleg (in meiner Samm lung) 
bestimmte ich als Eilema­lutarella (Linnaeus, 1758) (Dun kel stir ni­
ges Flechtenbärchen). Die Genitalisierung (Präparat Nr. 2009/ 33) 
bestätigte diese Bestimmung. 

Der Eisenberg liegt ca. 2,6 km nordöstlich von Hessisch Lich ten au 
beziehungsweise 1,4 km nordwestlich von Walburg im Na tur raum 
Fulda­Werra­Bergland. Die Koordinaten im Gauß­Krüger­Sys­
tem sind: Rechts 3552800, Hoch 5675300, im UTM­System 32U 
552788/5673729. Das Gebiet liegt auf Blatt 4724 Groß al me ro de im 
Fauna­Flora­Habitat­Gebiet 4724­304 „Lichtenauer Hoch land“. 

Die Art wird in der Roten Liste der BRD (Pretscher 1998) als 
„ge fährdet (3)“ geführt; in der hessischen Roten Liste (Lange & 
Roth 2000) galt sie zur Zeit der Abfassung (1998) für den Be reich 
des RP Kassel als „ausgestorben (0)“, aktuelle Fun de waren da mals 
nur aus Südhessen bekannt. 

Lobenstein (2003) nennt 26 Fundorte für das mitt le re Nie der­
sach sen, Hartwieg (1958) nennt 9 Fundorte aus dem süd li chen 
Nie der sach sen. Bei Preiss (1929) werden keine Funde an  ge  ge  ben. 
Hannover konnte die Art im Kreis Waldeck­Fran ken berg nicht 
nachweisen (E­Mail vom 4. xi. 2009). Dittmar (E­Mail vom 28. viii. 
2009) konnte einen Falter in der Doline Ro cken süß fo to gra fieren, 
der habituell Eilema­lutarella zugeordnet wer den kann, ohne Beleg 
ist eine eindeutige Determinierung je doch nicht möglich. 

Bei Reuhl (1973) wird die Art nicht genannt. Auch Schulz (1995) 
nennt die Art für den Schwalm­Eder­Kreis nicht, sondern führt 
nur Eilema­lurideola auf. Die Angabe zum Lebensraum „zum Bei­
spiel Flechtenrasen auf Steinen (Steinbrüche)“ läßt jedoch eine 
Ver wechslung von Eilema­lurideola und E.­lutarella vermuten. 

Die tatsächliche Verbreitung der Art in Nordhessen ist bisher 
man gels Lichtfang unbekannt, es ist noch mit weiteren Vor kom­
men zu rechnen. Da die Art auch am Tage aktiv ist, sollte auf 
Flechtenbärchen geachtet werden und gegebenenfalls Belege 

ent nom men werden, um die Bestimmung genitalmorphologisch 
abzusichern (zumindest in Südhessen kommt noch die ähnliche 
Eilema­pygmaeola (Doubleday, 1847) vor, die zuverlässig nur über 
ein Genitalpräparat zu trennen ist).
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